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der 25. Oktober 2023 markiert ein Datum, das auch 
für unseren Verein besondere Bedeutung erlangen 
könnte. An diesem Tag präsentierte der DFB zu-
sammen mit dem belgischen und dem niederländi-
schen Verband die gemeinsame Kandidatur um die 
Ausrichtung der FIFA Frauen-Weltmeisterscha�  
2027. Sollte die Bewerbung erfolgreich sein, dür� e 
das unserer Sache einen riesigen Schub versetzen. 
Mit Spannung verfolgen wir das weitere Verfahren 
und ho� en, dass die WM mit ihrer großen Strahl-
kra�  ganz nahe an uns heranrückt.
 Vorerst aber sind wir voll und ganz auf das 
Abschneiden unseres Teams in der 2. Bundesliga 
fokussiert. Dass der FSV hier nach acht Spielta-
gen Rang zwei belegt, einen Aufstiegsplatz, setzt 
uns nicht unter Druck. Es ist vielmehr eine stolze 
Belohnung für den Aufwand und das Herzblut, 
das jede einzelne Spielerin und das gesamte Team 
um die Trainer Britta Hainke und Sammy Mes-
salkhi in die ehrgeizige Arbeit investiert. Wie die 
Mädels auf die Mini-Durstrecke von drei Spie-
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len ohne Sieg reagiert haben, nämlich mit einem 
4:0-Heimsieg über Mönchengladbach und einem 
4:1-Triumph in Ingolstadt, hat mich schwer be-
eindruckt. Wir wissen die aktuelle Situation aber 
realistisch einzuschätzen und werden weiterhin 
keinen Gegner in dieser starken 2. Liga unter-
schätzen – auch nicht den Bundesligaabsteiger SV 
Meppen. Das Team aus dem Emsland ist ein lang-
jähriger Konkurrent, gegen den wir die nächsten 
drei Punkte erkämpfen wollen. 
 Ein herzlicher Dank geht an unsere Sponso-
ren und an das Publikum für die Unterstützung 
in dieser Saison. Ich würde mich freuen, wenn 
sich bei diesem Heimspiel die Begeisterung, die 
regelmäßig von unseren Einlau� indern ausgeht, 
auf die gesamte Tribüne überträgt. Dann bin ich 
guter Dinge, dass wir auch weiterhin das heim-
stärkste Team in der 2. Frauen-Bundesliga stellen.

Ihr Michael Horstkötter
Geschä� sführer FSV Gütersloh

Liebe Freund*innen des Frauenf ußbal ls,

Ihre Gesundheit im Blick!

Apothekerin Nicola Forthaus

Wenkerstraße 5 • 59329 Wadersloh • Telefon: 0 25 23 95 94 94 • Telefax: 0 25 23 95 94 96
info@apotheke-wadersloh.de  •  www.apotheke-wadersloh.de



automobile Leidenschaft seit 1929.

www.thiel-gruppe.de

Auto-Zentrale Karl Thiel GmbH & Co. KG, 
Karl-Thiel-Str. 1, 33378 Rheda-Wiedenbrück, Tel. 05242 5905-0

Für Sie – immer am Ball.

Service
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DATUM ANSTOSS HEIMVEREIN GASTVEREIN

So, 05.11.2023 14:00 FSV Gütersloh 2009 – SV Meppen 1912

So, 05.11.2023 11:00 Hamburger SV – SC Sand

So, 05.11.2023 11:00 FC Bayern München II – FC Carl Zeiss Jena

So, 05.11.2023 11:00 SV 67 Weinberg – Borussia Mönchengladbach

So, 05.11.2023 11:00 Eintracht Frankfurt II – FC Ingolstadt 04

So, 05.11.2023 14:00 VfL Wolfsburg II – 1. FFC Turbine Potsdam

So, 05.11.2023 14:00 TSG Hoffenheim U20 – SG 99 Andernach

DER FSV IN DER 2. FRAUEN-BUNDESLIGA

9. Spieltag // Die Begegnungen



DESIGNGITTERROSTE
für Terrasse, Balkon und Garten

Barfußroste

Kellerschachtsanierung

Cortenstahlgitterroste

www.designgitterroste.de

Gummiwabenstufe

Barfußstufe rutschsicher

www.gitterrost-shop.com

GITTERROSTE & STUFEN 
AB LAGER BESTELLEN

+49 5248 82349-0

K60-Gitterrostsysteme GmbH & Co.KG
Grüner Weg 13 · 33449 Langenberg

www.gitterrostkonfigurator.de

GITTERROSTE 
AUF WUNSCHMASS

+49 5248 82349-0

Werktags 07:30 bis 17:30 Uhr
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STAND: 31. OKTOBER 2023 SP S U N TORE DIF PKT

1. ● Hamburger SV 8 6 1 1 25:9 +16 19

2. ▲ FSV Gütersloh 2009 8 5 2 1 22:6 +16 17

3. ▼ SC Sand 8 5 2 1 18:9 +9 17

4. ▲ 1. FFC Turbine Potsdam 8 5 0 3 6:4 +2 15

5. ▲ SV Meppen 1912 8 4 2 2 13:7 +6 14

6. ▼ FC Ingolstadt 04 8 4 2 2 11:9 +2 14

7. ● FC Carl Zeiss Jena 8 3 2 3 6:10 -4 11

8. ▲ Eintracht Frankfurt II 8 3 1 4 9:13 -4 10

9. ● SV 67 Weinberg 8 2 3 3 16:17 -1 9

10. ● SG 99 Andernach 8 2 3 3 9:12 -3 9

11. ▼ Borussia Mönchengladbach 8 2 3 3 9:14 -5 9

12. ● FC Bayern München II 8 1 2 5 6:13 -7 5

13. ● VfL Wolfsburg II 8 1 1 6 4:18 -14 4

14. ● TSG Hoffenheim U20 8 1 0 7 5:18 -13 3

Der Meister und Platz 2 steigen in die 1. Bun-
desliga auf (II. Mannscha� en können jedoch 
nicht aufsteigen). Die Plätze 12 – 14 steigen in 
die Regionalliga ab. 

SP = Spiele // S = Siege  //  U = Unentschieden // 
N = Niederlagen //  DIF = Tordi� erenz // PKT = 
Punkte.

DER FSV IN DER 2. FRAUEN-BUNDESLIGA

Die Tabelle vor dem 9. Spieltag



AUTOHAUS BRINKER GmbH
Haller Straße 79
33334 Gütersloh
T 05241 96010
www.autohaus-brinker.de

Abbildung zeigt Sonderausstattung gegen Mehrpreis.

VOLLTREFFER! 

Was der FSV Gütersloh 2009 und das Autohaus Brinker gemeinsam haben? 

Wir sind immer für einen Volltreffer gut! Unser Autohaus-Team spielt bereits seit über 50 Jahren 
in einer eigenen Liga. Egal ob Privat- oder Businesskunde, Neu- oder Gebrauchtwagenangebot, 
Wartung oder Reparatur – wir sind die Nummer Eins für Ihren ŠKODA. Ihr Autohaus Brinker. 
Mehr unter: www.autohaus-brinker.de
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Erst ein kleines Torfestival gefeiert, dann eine 
alte Rechnung beglichen: Unser Zweitliga-

team hat in den letzten beiden Spielen für Furore 
gesorgt. Gegen Borussia Mönchengladbach gab 
es einen 4:0-Heimsieg und beim FC Ingolstadt 
gewann der FSV mit 4:1. Damit kletterten die 
Gütersloherinnen auf den 2. Tabellenplatz. Den 
hätten sie auch in der Vorsaison belegt, wenn es 
nicht im April eine bittere 1:2-Heimniederlage ge-
gen Ingolstadt gegeben hätte. „Das hatten einige 
sicher noch im Kopf“, sah Che� rainerin Britta 
Hainke auch einen Revanche-Aspekt in dem Auf-
tritt an der Donau, den manche Beobachter als die 
bisher stärkste Saisonleistung bezeichneten. 
 Der Sieg über Mönchengladbach war dagegen 
etwas zu hoch ausgefallen, wie Hainke zugab. Den 
o� ensivfreudigen FSV hatte eine große E� ektivi-
tät ausgezeichnet, was sich in Tre� ern von Ronja 
Leubner (9.), Maren Tellenbröker (26.), Shpresa 
Aradini (32.) und Marie Schröder (61) nieder-
schlug. Gladbach dagegen konnte die defensiven 
Probleme unseres Teams nicht ausnutzen und Fortsetzung auf Seite 10

Shpresa Aradini – 
das neue „Kopfball-
Ungeheuer“ 

FSV – BORUSSIA MÖNCHENGLADBACH  4:0
FC INGOLSTADT – FSV  1:4

scheiterte mehrfach an Torhüterin Sarah Rolle. 
Bemerkenswert war über den deutlichen Sieg hi-
naus, dass Lilly Stojan und Cisel Akgül ihr Star-
telf-Debüt feierten. Die Partie ging insofern in die 
„Vereinsgeschichte“ ein, als die Partie kurz nach 
dem 1:0 unterbrochen werden musste, weil sich 
Schiedsrichterin Monique Panetta verletzt hat-
te. Erst nach 40 Minuten konnte es weitergehen, 
weil der Gütersloher Oliver Duismann als Ersatz-
Assistent eingesprungen war.
 In Ingolstadt musste das Trainerteam erneut 
auf Merle Hokamp verzichten. Die 16-Jährige 
war zum U17-Nationalteam abgestellt, dem sie 
phasenweise als Kapitänin mit starken Au� ritten 
und insgesamt drei Toren zu zwei Siegen und dem 

Vollendete gegen Mönchengladbach einen herrlicher Konter zum 4:0-Endstand: Marie Schröder.

Hing sich rein bei ihrem Startelfdebüt: Cisel Akgül.



   WIR SPRECHEN TEUTO. SEIT 1862.
Detlef Kropp   |   Telefon 0521 305200-10   |   Telefax 0521 305200-91  

d.kropp@bankverein-werther.de   |   www.bankverein-werther.de

Was dient dem unternehmerischen Fortschritt? Die Üblichkeit oder der Mut, dem Geübten davonzulaufen? 

Detlef Kropp berät jeden Tag Unternehmer aus der Region. Der 55-Jährige ist vertraut darin, mit seinen 

Kunden Gewohntes neu zu denken. Dabei können Meter von Papier mit Zahlen und Fakten Erzähltes und 

Erlebtes nicht ersetzen. Für ihn erzeugt die Haltung zu den Dingen den Unterschied. Egal, ob es um  

komplexe Finanzierungskonzepte geht, Lösungen für das Auslandsgeschäft oder das Zins- und Währungs-

management: „Bei aller Vielschichtigkeit der Finanzthemen überzeugen im Handeln letztlich das Einfache, 

das Überlegte, das von Hand Gemachte, das Gespräch von Mensch zu Mensch, in dem Zeit ist für die  

Freiheit im Kopf“, sagt Detlef Kropp.

Erleben Sie die Haltung von Detlef Kropp – am Alten Markt 12!

Detlef Kropp  |  Niederlassungsleiter

Eine Frage der Haltung
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Fortsetzung von Seite 8

Weiterkommen in der EM-Qua-
li� kation verhalf. Dennoch 
stand die von Nele Schmidt und 
Hedda Wahle gebildete Innen-
verteidigung ausgesprochen 
stabil. Lilly Stojan brachte unser 
Team schon in der 5. Minute mit 
einem trocken 16-Meter-Schuss 
in Front. Weil die zweikampf-
starken Gütersloherinnen auch 
im zentralen Mittelfeld immer 
wieder Bälle eroberten (Hainke: 
„Wir waren richtig gierig“), roll-
ten schnell weitere Angri� e in 
Richtung FCI-Tor. Shpresa Ara-
dini staubte in der 12. Minute 
per Kopf zum 0:2 ab, weitere Chancen ließ der FSV 
ungenutzt. Der Ingolstädter Anschlusstre� er � el 
in der 36. Minute aus heiterem Himmel nach einer 
Standardsituation. In der 43. Minute war erneut 
unser neues „Kop� all-Ungeheuer“ Shpresa Ara-
dini zur Stelle. Die 29-Jährige köp� e eine Freistoß-
� anke von Hedda Wahle perfekt zum 1:3 ein.
 Zu Beginn der zweiten Häl� e musste un-
ser Team eine kurze Drangperiode des Gegners 
überstehen, eroberte dann aber die Spielkontrolle 

zurück. Kurz vor ihrer Abreise 
zum tunesischen Nationalteam 
hätte Hanna Hamdi in der 
84. Minute ihre Joker-Quali-
täten unterstreichen können, 
doch die 27-jährige Stürmerin 
scheiterte nach einer Top-He-
reingabe von Marie Schröder 
an FCI-Schlussfrau Maier. So 
musste nach einem Foul an Sh-
presa Aradini ein Elfmeter in 
der 90. Minute herhalten, um 
den Schlusspunkt zu setzen. 
Nachdem zuletzt Maren Tel-
lenbröker (gegen Leipzig) und 
Ronja Leubner (in Wolfsburg) 

vom Punkt gescheitert waren, ließ sich diesmal 
Hedda Wahle von der Hektik am Spielfeldrand 
(Gelbrot gegen die Ingolstädter Bank) nicht ner-
vös machen und verwandelte sicher zum 1:4.

FSV in Ingolstadt: Rolle – Baum (85. Baum-
gärtel), Schmidt, Wahle, Deppe – Tellenbrö-
ker, Leubner (82. Bultmann), Strothmann (66. 
Hamdi), Aradini – Schröder (85. Akgül), Stojan 
(66. Kappmeier). Im Aufgebot: Blome (Tw).

Trifft zweimal mit dem Kopf: Shpresa Aradini.
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DER KADER DES SV MEPPEN 2023/24:

Tor: Laura Sieger, � ea Farwick / Abwehr:
Jenske Steenwijk, Nina Rolfes, Toma Ihlenburg,
Lisa-Marie Weiss, Nina Zimmer, Sarah Schulte / 
Mittelfeld: Chihiro Suzuki, Laura Bröring, 
Marie Bleil, Kornelia Grosicka, Nina Kossen,
Linda Preuß, Noreen Günnewig, Vildan 
Kardesler / Angri� : Akane Miyoshi, Marleen 
Kropp, Ana-Carolin Ho� mann, Isabella Jaron /
Trainerteam: Che� rainerin Carin Bakhuis, Co-
Trainerin Katharina Börger, TW-Trainer 
Marcus Antczak, Athletik-Trainer Christoph 
Surmann, Sportl. Leitung Maria Reisinger, 
Sportchef Sebastian Middeke //

EIN HERZLICHES WILLKOMMEN UNSEREM GAST:

SV Meppen

Neben dem FSV Gütersloh muss auch der SV 
Meppen als Urgestein der 2. Frauenfuß-

ball-Bundesliga bezeichnet werden. Unter ande-
rem Namen gehörten beide im Jahr 2004 zu den 
Gründungsmitgliedern der damals vom DFB 
neu eingeführten Spielklasse. Auch die treiben-
den Krä� e sind langjährige Wegbegleiter: Was 
FSV-Geschä� sführer Michael Horstkötter für den 
hiesigen Frauenfußball ist, ist die Sportliche Lei-
terin Maria Reisinger für den Frauenfußball im 
Emsland. Und beide Klubs spielten auch schon in 
der 1. Liga, stiegen aber jeweils sofort wieder ab – 
der SV Meppen sogar zweimal.
 Vor Saisonbeginn kam es wie so o�  zu perso-
nellem Aderlass. So gingen Top-Spielerinen wie 
Julia Pollak und Lydia Andrade, Lisa Josten und 
Kara Bathmann zu Bundesligisten wie Leipzig 
oder Bremen. Mittelfeldspielerin Noreen Gün-
newig (22), die sechs Jahren beim FSV Gütersloh 
war, hat sich nach ihrem Wechsel 2022 auf An-
hieb einen Stammplatz im letztjährigen Bundes-
ligateam erobert. Der Klub versuchte trotz des 
Abstiegs, seine Strukturen zu professionalisieren. 
So wurde die Position „Sportchef Frauenfußball“ 
neu gescha� en und mit Sebastian Middeke be-
setzt. Der 39-Jährige war zuletzt Bundesligacoach 
in Potsdam und Trainer des 1. FC Köln II. Er ist 
in Meppen auch für die in der Regionalliga spie-
lende U20 verantwortlich. Gut ein Dutzend neuer 
Spielerinnen wurden für den Zweitligakader von 
Che� rainerin Carina Bakhuis (33) verp� ichtet. 
Die beiden Japanerinnen Chihiro Suzuki und 
Akane Mioshi sowie Selma Licina (Werder Bre-
men) und Ayleen Seyen (SV Timmel-Moormer-
land-Nortmoor) kamen erst nach Saisonbeginn. 
Hierzulande bestens bekannt ist ein Neuzugang 
von der U20 des 1. FC Köln: Nina Zimmer spielte 
bis 2021 beim FSV Gütersloh. Allerdings fällt die 

20-jährige Außenverteidigerin seit Wochen ver-
letzt aus.  
 Die Findungsphase nach der großen Fluktu-
ation bewältigte das Team erstaunlich gut. Aus 
den ersten drei Partien holte es sieben Punkte. 
Es folgten mit dem 0:2 in Ingolstadt und dem 3:4 
in Hamburg (nach 3:0-Führung) zwei Niederla-
gen. Seitdem sind die im DFB-Pokal mit 0:3 am 
Bundesligisten Bayer Leverkusen gescheiterten 
Emsländerinnen ungeschlagen: Auf ein 0:0 gegen 
Jena folgte ein 2:1-Triumph beim Tabellenführer 
SC Sand und zuletzt ein fulminanter 5:0-Erfolg 
über Bayern München II. Mit 14 Punkten liegt der 
SV Meppen in Lauerstellung hinter den Spitzen-
plätzen auf Rang fünf. Das Torverhältnis von 13:7 
weist eher auf eine Defensiv- als auf eine ausge-
prägte O� ensivstärke hin. Eine echte Torjägerin 
hat sich noch nicht herauskristallisiert: Mit Lau-
ra Bröring, Kornelia Grosicka, Toma Ihlenburg, 
Nina Kossen und Chihiro Suzuki haben fünf 
Spielerinnen jeweils zweimal getro� en.

P a r k h o t e l  G ü t e r s l o h
K i r c h s t r .  2 7
3 3 3 3 0  G ü t e r s l o h

T  + 4 9  5 2 4 1  8 7 7  -  0
F  + 4 9  5 2 4 1  8 7 7  -  4 0 0
b u s i n e s s @ p a r k h o t e l - g t . d e
w w w . p a r k h o t e l - g t . d e

All inclusive
Familienbrunch
im Parkhotel 
„ Immer wieder sonntags.“ 
Tradition für die ganze Familie.

Lust auf Tee?
„ Immer wieder sonntags.“ –
Von Oktober bis März.

Zelebrieren Sie mit Familie und Freunden die 
 feine Art des englischen Afternoon Tea.

Neu: Jetzt  auch an den Samstagen im Advent.

Zu den Angeboten

Entdecken Sie die besondere und persönliche 
Parkhotel Genusswelt im Herbst.

Kochkurse
Die beliebten Kochkurse in der 
Parkhotel Genusswerkstatt sind zurück.

Freuen Sie sich auf Tipps und Tricks unserer 
 Profi s,  verbessern Sie im geselligen und beson-
deren  Rahmen unserer Genusswerkstatt Ihre 
Kochtechniken und genießen Sie im Anschluss 
gemeinsam Ihre  erkochten Themenmenüs.



CONEC
Hybrid Steckverbinder

www.conec.com/de

Vielfältig, flexibel und leistungsstark - das sind die Verbindungslösungen von CONEC. Wir 
kommen überall dort ins Spiel, wo hochwertige Steckverbinder gefragt sind. Unsere Ambitio-
nen für beste Verbindungslösungen teilen wir mit unseren Kunden jeder Größenordnung und 
auf der ganzen Welt - dazu zählen sowohl kleine und mittelständische Unternehmen als auch 
große bekannte Konzerne. Wir fertigen für Kunden aus der Automatisierungstechnik, Indust-
rieelektronik, Luftfahrtindustrie, Telekommunikations- und Energietechnik der Agrarwirtschaft 
sowie dem Maschinenbau.

Maschinenbauingenieure suchen z.B. Steckverbinder-Lösungen, bei denen Stromversorgung 
und Datenkommunikation in einer einzigen Verbindung miteinander kombiniert werden  
Das modulare Hybrid Steckverbinder System von CONEC erfüllt diese Anforderung. 

Wir wünschen dem FSV Güterloh und seinen Fans eine tolle Saison, und drücken die Dau-
men, dass alle Saisonziele in Erfüllung gehen! 

Du möchtest Deine Ziele zukünftig im Team CONEC erreichen?
Bewirb Dich jetzt! Jobs.conec.de

FINDEN STATT SUCHEN

•	 Die	Perle	unter	den	Hybrid	
Steckverbinder	Systemen	

DIN_A5Kabinengeflüster_138x200_23_34_Hybrif.indd   1 04.07.2023   10:08:38
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FRAGEN AN3 JACQUELINE 
BAUMGÄRTEL

1 | Du lebst auf dem Platz von deiner Schnel-
ligkeit. Wie stehst du zu einem Tempolimit auf 
den deutschen Autobahnen?

Ich bin nicht unbedingt dagegen, aber ich 
fordere das auch nicht – ich bin also 

unentschieden. Ehrlich gesagt fahre ich mit
meinem Nissan sehr gerne schnell auf der 

Autobahn, natürlich immer mit der 
gebotenen Vorsicht. 

2 | Sagt dir der Name Ricardo („Pikachu“) 
Pietreczko etwas?

Pikachu kenne ich von früher als Pokemon, 
aber den Darts-Spieler kannte ich nicht, 

da musste ich googlen. Ich habe zwar früher 
mit meinen Eltern öfters gespielt – wir hatten 

eine elektronische Scheibe und mein Vater 
fand diesen Phil Taylor gut. 

Aber ich interessiere mich überhaupt 
nicht für Darts. 

3 | Hand auf‘s Herz: Was hast du zuletzt 
bei Amazon bestellt?

Generell bin ich eine häufige Online-Käuferin. 
Neben Arbeit und Fußball bleibt ja auch wenig 

Zeit, um irgendwo zum Shoppen hinzufahren.
Bei Amazon habe ich mir zuletzt ein vitamin-

reiches Protein-Pulver bestellt, das mir 
empfohlen wurde. Vielleicht kann mir das in 

meiner aktuell etwas schwierigen Situation 
helfen, die körperlichen Belastungen 

besser wegzustecken.
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UNSER KADER

BURHOLZSCHMIDT HEISINGER

V E R P A C K E N

R E I N I G E N     

H E B E N & Z U R R E N 

A R B E I T S S C H U T Z  

Strenge GmbH & Co. KG | Nordhorner Str. 35-45 | 33335 Gütersloh 
info@strenge.de | Tel: (0 52 41) 74 02-0 | FAX: (0 52 41) 74 02-190

INDUSTRIE  &  HANDWERK
IHR PARTNER FÜR
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Sportlich und 
berufl ich auf 
neuen Wegen  

DAS FSV PORTRAIT: NELE SCHMIDT 

Nein, eine Torjägerin ist Nele Schmidt ganz 
bestimmt nicht. „Ich habe eigentlich immer 

in der Defensive gespielt“, sagt die 22-Jährige. In 
den letzten sechs Jahren hat sie insgesamt nur drei 
Tre� er erzielt. Vielleicht gerade deshalb kann sie 
sich an einen Moment in der Tönnies-Arena so 
gut erinnern. Vor sechs Monaten, am 5. März, 
senkte sich in der 36. Minute ein als Flanke ge-
dachter Ball via Lattenunterkante hinter Keeperin 
Isabell Mischke ins Tor. Es war das 1:0 für den 
VfL Bochum im Regionalligaduell beim FSV Gü-
tersloh II, das der Titelkandidat später mit 2:0 ge-
wann. Dass die Tönnies-Arena für Nele Schmidt 
schon kurz danach ihr sportliches Zuhause wer-
den würde, war da noch nicht abzusehen. Inzwi-
schen hat die Verteidigerin hier viele, viele Trai-
ningseinheiten und fünf Heimspiele für den FSV 
Gütersloh absolviert.
 Das private Zuhause der in Witten geborenen 
Frau ist die 25.000-Einwohner-Stadt Sprockhövel, 
im südlichen Ruhrgebiet zwischen Bochum und 
Wuppertal gelegen. Genau genommen steht das 
Elternhaus, in dem sie mit zwei älteren Brüdern 
aufwuchs, in Obersprockhövel. „Ich mag nicht 
in Großstädten wohnen und lebe gerne auf auf 
dem Dorf“, sagt Nele Schmidt. Hier begann als 
Vierjährige ihre Karriere. Zum Fußball kam sie 
nicht etwa über den Vater, der dem Karatesport 
frönt, oder über die Mutter, die auf Reitturnieren 
erfolgreich ist – und auch nicht über die Fußball 
spielenden Brüder. Ein Vater von Freunden, mit 
denen sie als kleines Kind spielte, war Trainer 
im SC Obersprockhövel und bahnte ihr den Weg 
zum Training. Sie blieb der Sportart treu, auch 
wenn sie zwischendurch bei der DLRG eine gute 

Schwimmerin wurde. Bis zum B-Juniorinnenal-
ter rei� e sie in Jungenteams ihres lediglich in der 
Kreisliga spielenden Heimatvereins zum Talent 
heran. Dass der VfL Bochum auf sie aufmerksam 
wurde und sie 2016 als 15-Jährige für sein in der 
Bundesliga spielendes U17-Mädchenteam ver-
p� ichtete, war folgerichtig. 
 Mit der Karriere ging es aber nicht etwa steil 
bergauf. Im zweiten U17-Jahr, die Mädchen des 
VfL waren abgestiegen, kam sie zwar bereits zu 
zwei Einsätzen bei den in der Regionalliga spie-
lenden Bochumer Frauen. Doch das Angebot der 
SGS Essen, zu den in die 2. Bundesliga aufgestie-
genen U20-Frauen zu wechseln, war sportlich 
verlockend. „Es war ein sehr lehrreiches Jahr“, 

Fortsetzung auf Seite 22
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blickt Nele Schmidt ohne Begeisterung auf die 
Saison 2018/2019 zurück. Eine in der Halle erlit-
tene Knieverletzung und das Abitur am Gymna-
sium in Hattingen-Holthausen bremsten sie mehr 
als gedacht und es kam nicht zum erho�  en ers-
ten Zweitligaeinsatz. Die Rückkehr nach Bochum 
(„Irgendwie hängt mein Herz am VfL“), war 
auch eine Entscheidung für den Beruf. Schmidt 
absolvierte eine dreijährige Ausbildung zur Ge-
sundheits- und Krankenp� egerin und arbeitete 
anschließend für ein Jahr in der Anästhesie der 
Bochumer Augusta-Klinik. „Das hat mir wirklich 
Spaß gemacht“, sagt sie. 
 Trotzdem entschied sie sich in diesem Jahr für 
einen Berufswechsel. Zur Debatte stand auch ein 
Medizinstudium,  doch die Wahl � el auf die Poli-
zei. Am 1. September begann sie ein Duales Studi-
um an der Hochschule für Polizei und ö� entliche 
Verwaltung in Hagen. Dort � ndet blockweise das 
fachtheoretische Studium statt, während die be-
rufspraktische Ausbildung in Selm erfolgt. Das 
ermöglicht es Nele Schmidt, weiter daheim zu 
wohnen, was ihr auch wegen der engen Verbun-
denheit mit ihrer 87-jährigen Oma wichtig ist. 
„Sie war für mich immer ein sehr guter Pol, sie 
kann die Dinge gut aus mehreren Blickwinkeln 
betrachten.“ Außerdem schätzt sie noch etwas an 
ihr: „Oma ist eine wirklich gute Köchin, und auch 
ich koche sehr gerne.“
 Zu dem beru� ichen kam im Sommer dieses 
Jahres dann auch der sportliche Wechsel. Nach-
dem sie in den letzten beiden Serien mit 24 und 27 
Einsätzen zur Stammspielerin beim VfL Bochum 
geworden war, wollte sie noch einmal den Sprung 
zu einem Zweitligisten wagen. „Wann, wenn nicht 
jetzt“, habe sie sich gesagt. Bei einem Probetrai-
ning beim FSV Gütersloh spürte sie zwar deut-
lich den Klassenunterschied („Die Qualität war 
sehr hoch“), aber das Team und das Drumherum 
überzeugte sie derart, dass sie die Überlegung 
verwarf, sich auch bei anderen Klubs vorzustellen. 
Und obwohl sie immer schon sehr ehrgeizig gewe-

sen sei („Wenn ich mir ein Ziel setze, möchte ich 
es auch erreichen“), ging sie „mit einem Mordsre-
spekt“ zum ersten Training: „Ich wusste ja, dass 
hier einige sind, die richtig gut Fußball spielen 
können.“ Gedacht hatte sie, über Kurzeinsätze in 
das Team hineinzuwachsen. In der Vorbereitung 
keimte dann die Ho� nung auf, mehr Spielan-
teile zu bekommen. Tatsächlich avancierte Nele 
Schmidt sofort zur Stammspielerin, die in sieben 
von acht Spielen mit der Startelf au� ief und bis-
lang die viertmeisten Einsatzminuten aufweist. 
„Ich bin glücklich, dass es so ist“, sagt sie. Auch 
wenn die Doppelbelastung von Ausbildung und 
Leistungssport groß ist – zum Training bildet sie 
eine Fahrgemeinscha�  mit Lilly Stojan und Demi 
Pagel – verschwendet sie zum jetzigen Zeitpunkt 
natürlich keinen Gedanken daran, sich nach Ab-
lauf ihres Einjahresvertrages schon wieder zu ver-
abschieden: „Ich fühle mich sehr wohl hier.“
 Als glückliche Konstellation erwies sich beim 
FSV die Neubesetzung der Innenverteidigung mit 
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Statistik der 
Saison 2023/2024  
Spielerin Einsätze Startelf Spielminuten Tore Gelb Rot

Sarah Rolle 8 8 720 0 0 0

Maren Tellenbröker 8 8 720 3 0 0

Emilia Deppe 8 8 675 0 2 0

Nele Schmidt 8 7 616 0 3 0

Ronja Leubner 8 7 604 2 0 0

Hedda Wahle 7 7 571 2 0 0

Shpresa Aradini 8 8 569 4 0 0

Marie Schröder 8 6 565 2 1 0

Lena Strothmann 8 7 561 2 1 0

Celina Baum 7 6 545 0 2 0

Merle Hokamp 6 6 521 2 0 0

Finja Kappmeier 7 2 283 0 1 0

Demi Pagel 7 1 215 1 0 0

Lilly Stojan 7 2 202 1 1 0

Jacqueline Baumgärtel 6 2 180 0 0 0

Lea Bultmann 8 1 161 0 1 0

Cisel Akgül 4 1 115 0 0 0

Hanna Hamdi 4 0 56 2 0 0

Jessica Heisinger 0 0 0 0 0 0

Finnja Schriek 0 0 0 0 0 0

Paula Reimann 0 0 0 0 0 0

Johanna Burholz 0 0 0 0 0 0

Olivia Zitzer 0 0 0 0 0 0

Laura Nünning 0 0 0 0 0 0

Melanie Schuster 0 0 0 0 0 0

Josefi ne Neß 0 0 0 0 0 0

Leah Blome 0 0 0 0 0 0

Nele Schmidt und Merle Hokamp. 
„Wir verstehen uns fast schon 
blind“, so die 22-Jährige, die über 
ihre junge Mitspielerin sagt: „Man 
merkt ihr die 16 Jahre nicht an, sie 
spielt wie eine erfahrene Fußbal-
lerin.“ Und während sie versucht, 
Hokamp gelegentlich mit Kom-
mandos zu unterstützen, glaubt 
sie andersherum: „Merle kann mir 
mit ihrer Ruhe ganz viel beibrin-
gen.“ Wohin der Weg ihres Team 
in dieser so erfolgreich begonne-
nen Saison noch führt, kann der 
Fan von Nationalspielerin Giulia 
Gwinn („Ich mag ihre positive Aus-
strahlung und die leichtfüßige Art 
Fußball zu spielen“) nicht voraussa-
gen. Aber die Defensivspezialistin 
setzt auf O� ensive, ohne das Wort 
Aufstieg in den Mund zu nehmen: 
„Ich ho� e, dass wir weiterhin oben 
mitspielen können und es bis zum 
Schluss o� en halten können.“



DATUM ZEIT HEIM GAST

So, 05.11.2023 FSV Gütersloh 2009 II spielfrei

So, 05.11.2023 13:00 Uhr SC Fortuna Köln – SGS Essen U20

So, 05.11.2023 13:00 Uhr DSC Arminia Bielefeld – VFR SW Warbeyen 1945

So, 05.11.2023 13:30 Uhr SSV Rhade – 1. FC Köln U20

So, 05.11.2023 15:00 Uhr Vorwärts Spoho Köln – VfL Bochum 1848

So, 05.11.2023 15:00 Uhr Bayer 04 Leverkusen II – SV 1913 Walbeck

So, 05.11.2023 15:00 Uhr 1. FFC Recklinghausen – TSV Alemannia Aachen
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TABELLE VOR DEM 11. SPIELTAG | STAND: 31. OKTOBER SP S U N TORE DIF PKT

1. ● VfL Bochum 1848 9 8 1 0 40:4 +36 25

2. ▲ SC Fortuna Köln 9 6 1 2 24:8 +16 19

3. ▲ Bayer 04 Leverkusen II 9 5 4 0 18:6 +12 19

4. ▼ VFR SW Warbeyen 1945 8 5 2 1 20:7 +13 17

5. ▲ 1. FFC Recklinghausen 9 4 2 3 14:14 0 14

6. ▼ DSC Arminia Bielefeld 8 4 0 4 18:15 +3 12

7. ▼ TSV Alemannia Aachen 9 4 0 5 16:23 -7 12

8. ● 1. FC Köln U20 8 3 2 3 14:18 -4 11

9. ▲ SGS Essen U20 9 3 2 4 10:15 -5 11

10. ▼ FSV Gütersloh 2009 II 10 3 2 5 12:20 -8 11

11. ● SSV Rhade 9 2 1 6 15:20 -5 7

12. ● SV 1913 Walbeck 10 1 1 8 6:31 -25 4

13. ● Vorwärts Spoho Köln 9 0 2 7 6:32 -26 2

14. ● Sportfreunde Siegen (zurückgezogen) 0 0 0 0 0:0 0 0

Das Perspektivteam des FSV
11. SPIELTAG | REGIONALLIGA WEST 

Der Meister steigt in die 2. Bundesliga auf. Die 
Plätze 12 und 13 steigen in die Westfalenliga ab.
Die Sportfreunde Siegen haben zurückgezogen 
und stehen bereits als erster Absteiger fest.

SP = Spiele // S = Siege  //  U = Unentschieden // 
N = Niederlagen //  DIF = Tordi� erenz // PKT = 
Punkte.
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Gute Leistung, aber wieder enttäuscht vom 
Platz gegangen: Das „Storytelling“ bei un-

serem Perspektivteam gleicht einer Wiederho-
lung. Im Heimspiel gegen den Tabellendritten 
Bayer Leverkusen II kassierte der FSV Gütersloh 
II eine 0:1-Niederlage, obwohl, so Noah Henne-
böhle „mindestens ein Punkt verdient gewesen 
wäre.“ Weil sein Team aber zum fün� en Mal hin-
tereinander sieglos blieb und dabei nur beim 2:2 
in Recklinghausen etwas Zählbares mitnahm,  
rutschte es in der Tabelle auf Rang zehn ab. Von 
Abstiegsgefahr möchte der Trainer noch nicht 
reden, aber: „Wir müssen uns langsam mal wie-
der mit drei Punkten belohnen.“ Vor der am 3. 
Dezember beginnenden dreimonatigen Winter-
pause besteht nur noch dreimal die Gelegenheit 
dazu.
 Gegen Leverkusen kassierte der FSV den ent-
scheidenden Gegentre� er in der 40. Minute. Eine 

Freistoß� anke rutschte durch den Gütersloher 
Strafraum und genau vor die Füße der am zweiten 
Pfosten lauernden Sina Frank. „Ein Ei – auf gut 
deutsch“, ärgerte sich Noah Henneböhle. Auf der 
Gegenseite landete der Ball bei der Top-Chance 
von Kathi Rädeker nur am Pfosten. Positiv war, 
dass die Leverkusener Torjägerin Delice Boboy 
bei Lena Lückel ebenso abgemeldet war wie Alina 
Recht bei Olivia Zitzer. Die beiden Innenverteidi-
gerinnen bekamen immer wieder hilfreiche Un-
terstützung durch die Sechser Johanna Burholz 
und Leandra Kammermann. 
 In der zweiten Halbzeit wurde unsere „Zwei-
te“, bei der die kranke Carolin Rother, die be-
ru� ich verhinderte Leni Welpott und die im 
USA-Urlaub weilende Tina Rother fehlten, das 
klar bessere Team. Aber selbst drei Hochkaräter 
reichten nicht, um wenigstens den Ausgleich zu 
erzielen. Besonderes Pech hatte Johanna Burholz 
mit einem Lattenschuss. „Ein Bonuspunkt wäre 
allemal möglich gewesen“, lautete das Bedauern 
des FSV-Coaches.

FSV Gütersloh II: Blome – Nünning (46. 
Ludwigt), Zitzer, Lückel (64. Schriek), Büttner 
(85. Mahne) – Rädeker (75. Schmidt), Burholz, 
Kammermann, Gärtner – Tappe, Schmücker (64. 
Jedral). Im Aufgebot: Nitsch, Seggelmann (Tw).

Belohnung für 
gute Leistung 
bleibt zu oft aus

1. FFC RECKLINGHAUSEN – FSV II  2:2
FSV II – BAYER LEVERKUSEN II  0:1 
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Erst gegen den Tabellenführer, dann beim 
Schlusslicht: Unsere U17 musste in der Bun-

desliga West/Südwest zuletzt ein Kontrastpro-
gramm absolvieren. Das tat sie mit Erfolg. Gegen 
Spitzenreiter Bayer Leverkusen gab es ein 0:0, und 
die P� ichtaufgabe beim TuS Issel löste unser Ta-
lentschuppen mit einem 9:1-Kantersieg souverän. 
Damit untermauerte der nach sechs Spieltgen im-
mer noch ungeschlagene FSV Gütersloh seinen 
3. Tabellenplatz und rückte der zweitplatzierten 
SGS Essen auf die Pelle. „Neun Stück muss man 
erst mal machen“, stellte Christian Franz-Pohl-
mann die Tre� sicherheit seiner Schützlinge her-
aus. Schon beim 9:0-Au� aktsieg über den 1. FFC 
Kaiserslautern hatten die großen Torhunger be-
wiesen. Mit 25 Tre� ern stellt der FSV nach sechs 
Spieltagen das angri� sstärkste Team der Liga. 

Torhunger mit neun 
Treffern gestillt

 Die neun Tre� er beim TuS Issel verteilten 
sich auf sechs Spielerinnen. Dreimal netzte Han-
nah Leßner ein. Sie setzte in der 80. Minute mit 
einem verwandelten Strafstoß den Schlusspunkt 
und ist mit vier Tre� ern nun die beste Torjägerin 
des FSV. Zweimal traf Charlotte Weinhold, die ihr 
Team in der 2. Minute mit einem Flachschuss aus 
18 Metern früh auf die Siegerstraße führte. Be-
sonders schön war das Tor zum 3:1, das Hannah 
Wehmeyer mit einem direkten Freistoß erzielte. 
„Wir haben sogar noch klare Dinger liegen gelas-
sen“, sagte Franz-Pohlmann, dem besonders gut 
ge� el, dass sein Team „ganz, ganz viele Spielverla-
gerungen“ praktizierte und den Gegner damit in 
einer einseitigen Partie klar überforderte.

FSV Gütersloh U17: Krumme – Koerdt, Wicke, 
Weinhold – Wehmeyer – Naccarato (41. Herken-
ho� ), Schön (64. Schnoor), Pfei� er (64. Walters), 
Leßner – Wisniewski (41. Bendix), Schüttelhöfer.
Tore: 0:1 (2.) Weinhold, 1:1 (25.) Alves, 1:2 (30.) 
Schüttelhöfer, 1:3 (35.) Wehmeyer), 1:4 (48.) Leß-
ner, 1:5 (61.) Pfei� er, 1:6 (67.) Weinhold, 1:7 (72.) 
Koerdt, 1:8 (77.) Leßner, 1:9 (80.) Leßner.

DATUM ZEIT HEIM GAST

Sa, 04.11.2023 14:00 Uhr SG 99 Andernach U17 – FSV Gütersloh 2009 U17

TABELLE VOR DEM 5. SPIELTAG | STAND: 31. OKTOBER SP S U N TORE DIF PKT

1. ● Bayer 04 Leverkusen U17 6 5 1 0 20:2 +18 16
2. ● SGS Essen U17 6 4 2 0 20:5 +15 14
3. ▲ FSV Gütersloh 2009 U17 6 3 3 0 25:7 +18 12
4. ▲ U17 Borussia Mönchengladbach U17 6 3 2 1 16:8 +8 11
5. ▼ 1. FC Köln U17 6 3 1 2 20:8 +12 10
6. ● DSC Arminia Bielefeld U17 5 2 1 2 11:17 -6 7
7. ● SG 99 Andernach U17 6 2 0 4 11:14 -3 6
8. ● 1. FSV Mainz 05 U17 6 1 1 4 17:19 -2 4
9. ● 1. FFC Kaiserslautern U17 5 0 1 4 2:24 -22 1

10. ● TuS Issel U17 6 0 0 6 1:39 -38 0

FSV U17 – BAYER 04 LEVERKUSEN  0:0
TUS ISSEL – FSV U17  1:9

Die U17-Juniorinnen des FSV
7. SPIELTAG | B-JUNIORINNEN-BUNDESLIGA WEST/SÜDWEST  
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Zum dritten Mal hintereinander gewann die 
U16 von Fabian Franz ein Spiel in der U17-Re-

gionalliga mit 2:1. Nach Erfolgen über Delbrück 
und in Düsseldorf gelang zuletzt auch ein 2:1-Tri-
umph über den SV Menden. „Ein wichtiger Sieg“, 
sagte der Trainer mit Blick auf die Tabelle, in der 
seine Equipe auf Rang sechs kletterte. Pikant: Als 
Trainer des SV Menden fungierte erstmals Jesse 
Tshitenge Muambay. Der in Düren wohnende 
34-Jährige B-Lizenz-Inhaber hatte sich zuvor den 
Job mit Fabian Franz beim FSV Gütersloh geteilt, 
dann aber kurzfristig die vakante Position beim 
Klub aus Sankt Augustin übernommen. Neben 
Co-Trainerin Elina Büttner verstärkt ersatzweise 
zunächst Swen Liebrecht (45) aus Hannover das 
Trainerteam bei unseren U16-Talenten. 

Der FSV ging mit einem 0:1-Rückstand in die 
Pause. Die Gütersloherinnen lieferten eine gute 
Leistung, nutzten aber ihre Chancen nicht: Sophia 
Kloppenburg traf den Pfosten (19.) und Johanna 
Braune (32.) schoss knapp vorbei. In Durchgang 
zwei übernahm der FSV klar das Kommando, und 

die Belohnung ließ nicht lange auf sich warten. 
Mona Daake, dank Zweitspielrecht frischgebacke-
ner Neuzugang aus Germete, netzte den Ball in der 
47. Minute zum 1:1 ein. Drei Minuten später gin-
gen unsere Mädels verdientermaßen in Führung. 
Johanna Braunes Versuch, aus 16 Metern abzuzie-
hen, wurde leicht geblockt, so dass der Ball perfekt 
bei Merle � eis landete, die ihn nervenstark zum 
2:1 im Mendener Tor versenkte. Leider gelang es 
dem Team trotz deutlicher Überlegenheit nicht, 
den Deckel draufzumachen. Daher geriet der 
läuferisch etwas nachlassende und ängstlicher 
werdende FSV erst zunehmend unter Druck und 
in der Schlussphase sogar regelrecht ins Schwim-
men. Nur mit viel Glück überstand er auch die 
Nachspielzeit ohne Gegentre� er und dur� e dann 
lautstark den vierten Saisonsieg bejubeln. 

FSV Gütersloh U16: Kropp – Bittner, Mehn, 
Mainka, Peters (57. Siebers) – Ludwig – Hadzaj 
(48. Klose, 70. Trömpert), Braune, Daake – Klop-
penburg, � eis.

Dritter Sieg bringt Sprung auf Rang sechs
FSV U16 – SV MENDEN  2:1



Vieles wird sich über den 
Willen und die Einstellung 
entscheiden – und über die 
Disziplin und die Ausdauer, 
mit der wir alles mit über die 
Winterpause nehmen.«

FSV

BRITTA HAINKE
UNSERE CHEFTRAINERIN DENKT IM KAMPF 
UM EINE SPITZENPLATZIERUNG JETZT SCHON 
LANGFRISTIG. 

AUSGESPROCHEN

»



Technologieführer sucht Talente: 
Ausbildung und Studium bei Beckhoff
Als Spezialist für PC-basierte Steuerungstechnik entwickelt Beckhoff Automation mit über 5.600 Mitarbeitern in 
75 Ländern Automatisierungstechnologie für die Industrie, die Gebäudeautomation und die Show- und Bühnentechnik. 

Elektroniker, Fachinformatiker oder lieber in Richtung Mechatronik/Automatisierung? Mit einer Ausbildung oder einem 
Studium bei Beckhoff schaffst du die Grund  lage für deinen Traumjob. In unserer einzigartigen Unternehmenskultur kannst 
du dich so richtig wohlfühlen und gleichzeitig voll durchstarten. Hier trifft die persönliche, familiäre Atmosphäre eines 
inhabergeführten ostwestfälischen Unternehmens auf die wirtschaftliche Sicherheit und Dynamik eines Global Players.

Acht Ausbildungs-
berufe (m/w/d):
  Elektroniker für 
Automatisierungstechnik
Elektroniker für Betriebstechnik

  Elektroniker für Geräte und Systeme
  Industrieelektriker Fachrichtung   
Geräte und Systeme
Mechatroniker
Fachinformatiker für 
Anwendungsentwicklung
Fachkraft für Lagerlogistik
Industriekaufleute

Schülerpraktikum:
Du hast dich schon immer 
gefragt, was ein Elektroniker 
macht, welche kaufmännischen 
Prozesse es in einem internatio-
nalen Industrieunternehmen gibt 
oder wie der Arbeitsalltag einer 
Ingenieurin aussieht? Bei Beckhoff 
kannst du in einem technischen 
oder kaufmännischen Praktikum 
herausfinden, welcher Beruf dir 
gefällt. 

Fünf praxisintegrierte 
Studiengänge 
(m/w/d):

Mechatronik/Automatisierung
Wirtschaftsingenieurwesen
Product-Service Engineering
Digitale Technologien
Digitale Logistik

Alles zur 
Ausbildung 
bei Beckhoff

Weitere Infos 
zu unseren 
Studiengängen

Praktikum und 
Berufsorientierung 
bei Beckhoff


